
Wie gelingt...
K U L T U R E L L E  C H A N C E N G L E I C H H E I T  U N D  T E I L H A B E  F Ü R  
M E N S C H E N  I M  H Ö H E R E N  A L T E R  U N D  M E N S C H E N  M I T  
D E M E N Z ?
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LEBEN IN BAYERN

Use visual charts to communicate 

info more effectively.

MENSCHEN MIT DEMENZ LEBEN 

IN MITTEL- UND OBERFRANKEN

.

Für dieses Menschenrecht und Ziel

braucht es eine Brücke zwischen

Mensch und Kultur

Use visual charts to communicate info 

more effectively.

KULTURORTE FÜR 

MUSIK, KUNST, FESTIVALS, 

KULTUR,  FILM, ... 

Use visual charts to communicate 

info more effectively.

Demographisches Problem

Ca. 60.000

240.000 

Menschen im höheren Alter und 

Menschen mit Demenz haben das 

Recht auf uneingeschränkten Raum 

in Kultur und Gesellschaft. 

>1300 

Oberfranken weist aktuell als auch 
perspektivisch das höchste Durchschnittsalter 
aller Regierungsbezirke in Bayern auf 





KULTURGÄSTE
Teilhabeangebot für ältere Bürger:innen, 

mit Unterstützungs- und Begleitungsbedarf

--> hohe Akzeptanz des Angebots

KULTURPATENSCHAFTEN
Schulung für Kommunen,Landkreise

Netzwerkaufbau zum Ehrenamt

--> hohe Nachfrage für Ehrenamt

SENIOREN-/DEMENZHILFE
Vernetzung in den öffentlichen Raum, 

Quartiersansatz, Integration

---> Wertschätzung, Inklusionsförderung, 

Teilhabe

KULTURPARTNER
Netzwerkerweiterung in der 

Metropolregion

--> Stärkung von Kultur und 

Erschließung neuer Zielgruppen

Z i e l g r u p p e n



Mehr Informationen: 
https://www.demografie-oberfranken.de/de/projekte/kulturpaten/
https://www.alterngestalten.de/kulturgaeste-paten-2/ 

Ein ehrenamtliches Patenprogramm gegen Einsamkeit und für mehr kulturelle Teilhabe im Alter.

https://www.demografie-oberfranken.de/de/projekte/kulturpaten/
https://www.alterngestalten.de/kulturgaeste-paten-2/


Wo sind bisher Kulturpat:innen aktiv?

SIE
BESTIMMEN

 MIT!
Von  Februar 2021 

bis September 2023 
haben inzwischen

96
engagierte Personen 

die Weiterbildung 
besucht!



Initialisierung 2/22 – 9/22Initialisierung 10/21 – 06/22

Initialisierung 11/22 – 3/23 

In Kooperation mit: 

Ini:alisierung 02/23– 06/23

Initialisierung 04/23-09/23



Worum geht`s? 

Längerfristige
Patenschaften
(Tandems)
finden sich 

für gemeinsame 
Unternehmungen

Kulturpaten
KulturpatinnenKulturgäste



ENTSTEHEN VON KULTURPATENSCHAFTEN

Kulturgäste
aus dem häuslichen Umfeld oder aus (teil)-sta6onären Einrichtungen

geschulte Kulturpat:innen

Einzelbegleitung Gruppenbegleitung

über:
Den jeweiligen Projektträger

Kommune, Landkreis, Organisation

über:
Pat:innen selbst

(Bekannte, Verwandte, ...)
53 Tandems



Kulturbegleitungen



Ein Netzwerk für Kulturpartner in der Metropolregion Nürnberg: hFps://www.dialogkulturdemenz.de 
Fränkisches Netzwerk von Kultur- und Freizeitanbietenden, die sich für mehr Teilhabe und Normalität im Umgang mit Demenz engagieren.

https://www.dialogkulturdemenz.de/


Netzwerk – 
Vielfalt - Teilhabe

• Curatorium Altern gestalten schafft mit 
dem Netzwerk "Dialog: Kultur & Demenz" 
eine Plattform, auf der verschiedene 
Akteure aus der Metropolregion Nürnberg 
zusammenkommen, um über das Thema 
Demenz im kulturellen Kontext zu 
sprechen, Erfahrungen auszutauschen und 
neue Impulse zu setzen. 

• Es werden Workshops, Seminare und 
Veranstaltungen organisiert, bei denen 
sowohl fachlicher Austausch als auch die 
praktische Umsetzung im Vordergrund 
stehen. Modellprojekte, 
Öffentlichkeitsarbeit, Kooperationen und 
die Schnittstellenarbeit zur Seniorenhilfe 
und dem Ehrenamt ergänzen das 
Netzwerkangebot 



Nürnberger Symphoniker: ”Konzert für Menschen mit Demenz und Jedermann”

Der Intendant der 
Nürnberger Symphoniker 
Herr Professor Lucius A. 
Hemmer stellte dieses 
besondere Kulturangebot 
ehrenamtlichen 
Kulturpat:innen und 
interessierten Personen in 
einer Online-
Veranstaltungsreihe und in 
einem aufgezeichneten 
Zoom–Interview vor.

Nächstes Konzert: Donnerstag, der 25. April 2024 um 15 Uhr in der kleinen Meistersingerhalle

Wie keine andere Kunst 
öffnet die Musik den 
Zugang zur inneren 
Welt des Menschen. 
Auch und vor allem zu 
Seele und Herz von 
Menschen mit Demenz



Das Germanische Na.onalmuseum bietet „Hingeschaut und 
Mitgemacht. Mit Demenz Kultur erleben“ für Menschen mit

Demenz und ihre Bezugspersonen an. Nach einer kurzen
Eins.mmung auf das Thema sind alle dazu eingeladen, 

Museumsobjekte der Dauerausstellung zu erleben und mit
individuellen Erinnerungen, Gedanken und Ideen zu beleben. In 
entspannter und ruhiger Atmosphäre ermöglicht das Museum 
Menschen mit Demenz und ihren Bezugspersonen, gemeinsam

schöne Momente mit Kunst und Kultur zu genießen.

KPZ - Nürnberg: “Hingeschaut & Mitgemacht”

Online und reale Vorstellung mit Frau Dr. Boca6us 
vom Kunst- und Kulturpädagogisches Zentrum (KPZ) 
Nürnberg



Industriemuseum Lauf “Mit Muse im Museum”

„Entschleunigte“ Führung = „Mit Muse im Museum“. In der Führung wird sich die Zeit genommen, das Museum 
gemeinsam zu erkunden. Stationen zu verschiedenen Themen werden individuell gestaltet: Technikgeschichte, Leben 
um die Jahrhundertwende, Wohnen in den 50er Jahren oder traditionelles Handwerk.

Die Museumspädagogen Herr Hochreuther und Frau Schmidt vom 
Industriemuseum Lauf stellen die Führung im Video vor.



Fränkische Schweiz-Museum in Tüchersfeld
In der Führung „Leben zu Urgroßmutters 
Zeiten“ machen die Teilnehmerinnen eine 
Zeitreise in die frühere Arbeitswelt und das 
Handwerk, betrachten Lebensstationen der 
Menschen wie Geburt, Hochzeit und Tod sowie 
den weiten Bereich des Alltags mit Kochen, 
Schlafen und Kleidung.

Link zum Video: https://youtu.be/Mxrg1uAyWPM 

https://youtu.be/Mxrg1uAyWPM


Inklusion von Menschen mit Demenz ist auch digital möglich. Der 1. FC Nürnberg
hat in Kooperation mit Curatorium Altern gestalten mit den „Tribünengeschichten“ 

ein digitales Angebot ins Leben gerufen. Die Tribünengeschichten finden über
Zoom statt, die Dauer beträgt eine Stunde. Die Teilnehmenden treffen auf einen
ehemaligen Spieler der Meister- und Traditionsmannschaft des 1. FCN. Hier wird
sich an die Erfolge aus der Vergangenheit erinnert und über unvergessene Spiele
und Tore diskutiert. Besonderer Abschluss ist das gemeinsame Singen von Club 

Liedern. Inzwischen gibt es ein gemeinsames Jahresprogramm mit dem 1.FCN mit
realen und digitalen Veranstaltungen.

1.FCN: “Tribünengeschichten”

https://www.youtube.com/watch?v=Qk0W4IlD8r8

https://www.youtube.com/watch?v=Qk0W4IlD8r8


Kontakt:
Curatorium Altern gestalten

Ihre Ansprechpartner: Sabine L. Distler & Georg Weigl

Gemeinnützige GmbH

Höflaser Straße 3a I  91235 Hartenstein

Standort Nürnberg

KLARA – Zentrum für Beratung & Engagement

Klaragasse 3, 90402 Nürnberg

TEL  I 09152 - 92 88 400 

MAIL I info@alterngestalten.de

WEB I www.dialogkulturdemenz.de

WEB I www.alterngestalten.de

GF: Sabine L. Distler 

HRB 35214 Amtsgericht Nürnberg

http://www.dialogkulturdemenz.de/
http://www.alterngestalten.de/

